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PROJEKTTITEL

Blick und Anblick. Die symbolische Ökonomie der TV-Gesichter

 PROJEKTBESCHREIBUNG 

Es ist so leicht und ritualisiert, sich per Tastendruck das Gesicht einer Nachrichtensprecherin auf den
häuslichen Bildschirm zu holen, es in intimer Nähe, aber aus sicherer Distanz anzublicken, ohne
dabei selbst gesehen und gehört zu werden. Das telepräsente Gesicht ist dabei stets ein kulturell
inszeniertes, von Medien nur animiertes Bild-Gesicht, das lebendig scheint, aber nicht lebendig ist.
Mehr noch: Es zeigt sich insofern als Bild in einem Bild, als das übertragene Bild-Gesicht bereits von
einem geschminkten Gesicht vorgegeben ist, dessen Mimik wiederum kulturellen Konventionen
unterliegt und im Blick der BetrachterInnen als Oberfläche eines möglichen Bildes erfahren wird.
Jedes TV-Gesicht ist daher in eine lange Verkettung von Vor- und Vorstellungsbildern, Nachbildern
und Wahrnehmungsbildern eingebunden. Um die vielen Schichten zwischen den natürlichen
Gesichtern und ihren entkörperlichten, technisch neu konfigurierten, massenmedial zerstreuten und
milliardenfach wahrgenommenen Bildgesichtern, die in einem buchstäblichen Sinne entlarvt werden
können und anzeigen, dass auch in die modernsten elektronischen Bilder - bei allen grundlegenden
Unterschieden - das anachrone Bild-Prinzip der Maskierung ragt, wird es in diesem Projekt gehen.
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